
Einigkeit und hohes Interesse an der Waldbewirtschaftung unter den 
einheimischen Waldbesitzern

Über 200 interessierte Waldbesitzer der Gemarkungen  Heinersdorf, Judenbach, Eichitz, 
Föritz, Schwärzdorf, Jagdshof, Mönchsberg, Steinbach folgten in den vergangenen 
Wochen den Einladungen des Forstamtes Sonneberg und der Privatwaldförderung 
Thüringen zu den insgesamt 4  Waldbesitzerversammlungen. Damit waren über 500 ha 
Waldbesitz von eingeladenen 780 Hektar   und über 75% der aktuellen Waldbesitzer 
anwesend.

In den Veranstaltungen brachte man den privaten Waldbesitzern Themen wie 
gemeinschaftliche und naturnahe Waldbewirtschaftung, Waldpflege für Generationen und 
Schutz und Sicherung der Waldbestände näher. 
Ziel der Veranstaltung war vorrangig nicht nur die reine Bewirtschaftung der Wälder im 
Sonneberger Raum, sondern besonders die Vorstellung zukünftiger Organisationen für 
Waldbesitzer. Wichtig ist es, so waren sich die Besucher einig, vorhandene Forstbetriebs-
gemeinschaften, wie die Heinersdorfer FBG wiederzubeleben und zu aktivieren. 
Unterstrichen wurde die Einigkeit der Waldbesitzer mit zahlreichem Interesse an Beitritten 
zu den vorhandenen Strukturen der Forstbetriebsgemeinschaften in Heinersdorf und der 
Umgebung. 
Viele nutzten die Veranstaltungen zudem für persönliche Anliegen und Fragen an die 
Revierförster Herr Hößrig und Herrn Engelhardt bzw. an den stellvertretenden 
Forstamtsleiter Herrn Zehner. Diese standen den Besuchern Rede und Antwort und 
sorgten gemeinsam mit den Mitarbeitern der Privatwaldförderung Thüringen für eine 
allumfassende Aufklärung der anwesenden  Interessenten. 

Das Ergebnis der Veranstaltungen waren zahlreiche schriftlich festgehaltene Interessen 
der Waldbesitzer zu persönlichen Beratungen, Informationen zu Förderungen und vor 
allem Beitritten  in die vorhandene Forstbetriebsgemeinschaften Heinersdorf. Diese 
Interessen werden durch die Privatwaldförderung gegenwärtig ausgewertet, um für die 
kommenden Wochen Waldbegänge und weitere Informationsveranstaltungen mit dem 
Forstamtspersonal zu organisieren. Alle Interessenten werden zu den Waldbegängen und 
Aufnahmeveranstaltungen nochmals persönliche Einladungen erhalten.
“Sie als Waldbesitzer aus unserer Region sollten das Informations- und Beratungsangebot 
annehmen, denn so eine Offensive wie jetzt, wird es im Thüringer Land nicht mehr so 
schnell geben, also nutzen Sie die Gelegenheit und bringen sich und Ihren Wald wieder 
auf die Erfolgsspur.“ so der stellvertretende Forstamtsleiter Uwe Zehner. Die Termine zu 
den Veranstaltungen werden noch bekannt gegeben, so dass sich weitere Interessierte 
anmelden können. Es besteht weiterhin die Möglichkeit zu einzelnen 
Beratungsgesprächen mit den Mitarbeitern der Privatwaldförderung. Diese 
Veranstaltungen und Beratungen sind kostenfrei und können von jedem Waldbesitzer 
wahrgenommen werden. 
Für die zukünftigen Aktivitäten im Privatwald der Region stehen die zuständigen 
Revierleiter nach wie vor zur Verfügung. Sie sind bestrebt mit den Waldbesitzern 
zukünftige Aufgaben anzugehen, zu bündeln und umzusetzen. Nur so ergeben sich 
positive Effekte in Sachen Kosten und Erlöse, von denen alle Waldbesitzer  profitieren 
können. Mit einer Mitgliedschaft in einer parzellenscharfen FBG  können die positiven 
Effekte noch einmal vervielfacht werden. Eines sollte jedem Waldbesitzer klar sein, sein 
Wald braucht eine fachliche Betreuung, welche  ihm der ortsansässige Revierförster auf 
jeden Fall garantieren kann.

Die Arbeitsgruppe Thüringer Privatwaldförderung wird noch bis Mitte des Jahres 



gemeinsam mit dem Forstamt die privaten Waldbesitzer tatkräftig unterstützen. Hierzu 
sollten sie die Sprechstunden der Revierförster und der Thüringer Privatwaldförderung in 
Anspruch nehmen. Achten sie auf die Schaukästen der Gemeinden und die 
Bekanntmachungen in den Amtsblättern in Ihrer Region. Gemeinsame Aktionen werden 
dort zukünftig angekündigt. 

Kennen sie in Ihrer Familie oder in Ihrem Umfeld andere Waldbesitzer, so informieren Sie 
diese von der Aktion und machen sie Werbung in eigener Sache. Sie und Ihre 
Waldnachbarn haben in Zukunft die gleichen Pflichten und Aufgaben gegenüber ihrem 
Wald und können dessen Wert gemeinsam steigern. Schützen sie ihn in Zukunft 
gemeinsam vor Schadeinflüssen und setzen sie Ihre eigenen Interessen mit Ihren 
Waldnachbarn zum Wohl Ihres Eigentums und auch Ihres eigenen Geldbeutels um.

Für weitere Informationen stehen ihnen das Forstamt Sonneberg, die zuständigen 
Revierleiter und das Team der Privatwaldförderung Thüringen zur Verfügung.

Thüringer Forstamt Sonneberg
Bettelecker Straße 24
96515 Sonneberg
Tel.: 03675 8978-0

Privatwaldförderung Thüringen 
Herr Steffen Eisfeld
Possenallee 54
99706 Sondershausen
Tel.: 03632 54200-07
Mobil: 0172/3601298

Revierleiter:
Ulrich Engelhardt
Revier Neuhaus-Schierschnitz
Eichbergweg 1b
96524 Neuhaus-Schierschnitz
036764 80236, 0172 3480386

Udo Hößrich
Revier Judenbach
Alte Handeslstraße 56
96515 Judenbach
03675 420812, 0172 3480387
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